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Kreat i v_w e r k e n

Wer hätte das gedacht, dass aus  
einfachen Holzkleiderbügeln einmal  
eine gestylte Schale entstehen kann.

Doris Altermatt

Schwierigkeitsgrad
   bis   

Material und Werkzeug       
	 Hartholzplatte, 10 x 20 x 2 cm
	 6 Holzkleiderbügel
	 6 Holzsenkschrauben, ø 3,5 x 40 mm
	A crylfarbe Silber und Schwarz
	 Schleifpapier, Massstab, Bleistift
	 Pinsel,  Unterlage
	 Schraubenzieher
	 Bohrmaschine mit Bohrer ø 4 mm 

und 8 mm

Arbeitsablauf
1.	A llfällige Unebenheiten an den  

Kleiderbügeln wegschleifen, mit  
weisser Acrylfarbe grundieren,  
anschliessend mit gewünschtem  
Farbton deckend überstreichen. 
Tipp: Erst nach dem Trocknen die 
Haken herausdrehen, da sie als  
Haltegriff dienen.

2.	 Holzplatte vorbereiten: Sechs  
Bohrlöcher längsseitig einzeichnen, 
dabei beidseitig einen Randabstand 
von 10 mm vorsehen.

3.	 Mit Bohrer ø 4 mm sechs durch- 
gehende Löcher bohren.

t i p p s
Verbreiterungen mit weiteren Kleider- 
bügeln möglich, dann muss natürlich
die Sockelgrösse angepasst werden. 
Granitfarbe verwenden, so entsteht eine 
steinartige Optik. Aus den Kleiderhaken 
lassen sich ebenfalls Schalen anfertigen:  
Einen Holzkreis von 10 cm Durchmesser
und 2,5 cm Dicke zuschneiden, am seit- 
lichen Rand rundum regelmässig verteilt 
sechs schräg angebohrte Löcher arbeiten, 
Kleiderhaken eindrehen. 

4.	A uf der  Unterseite des Holzsockels 
mit Bohrer ø 8 mm die Bohrlöcher 
leicht anbohren, damit anschliessend 
der Schraubenkopf versenkt werden 
kann.

5.	 Holzsockel schwarz  deckend bemalen, 
trocknen lassen.

6.	 Schraube von unten her durch Bohr-
loch und Bügelloch festschrauben;  
die restlichen Bügel in gleicher Weise 
festmachen. Filz auf Sockelunterseite 
kleben.

Umgebügelte Obstschale 
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